
Die zwei Arten von Generationengerechtigkeit

 Aufgaben

1. Lesen Sie die beiden Definitionen von Generationengerechtigkeit. 

2. Überlegen Sie, welche Unterschiede es zwischen der Altersgruppen- und 
der Zeitpunkte-Generationengerechtigkeit gibt. 

3. Suchen Sie Situationen, in denen die Altersgruppen-Generationengerech-
tigkeit verletzt wurde oder wird.

4. Suchen Sie Situationen, in denen die Zeitpunkte-Generationengerechtig-
keit verletzt wurde oder wird. 

Altersgruppen-Generationengerechtigkeit

Generationengerechtigkeit  zwischen  gleichzeitig  lebenden  Menschen 
ist erreicht, wenn alle Generationen (junge, mittlere und ältere Generati-
on) die gleichen Chancen besitzen, ihre Bedürfnisse gegenwärtig zu er-
füllen, und dies auch in Zukunft noch tun zu können.

Nach Andreas Baumann und Andreas Becker.

Altersgruppen-Generationengerechtigkeit wird auch chronologisch-temporale Generationengerechtig-
keit genannt.

Zeitpunkte-Generationengerechtigkeit 

Generationengerechtigkeit zwischen zwei aufeinanderfolgenden Gene-
rationen ist erreicht, wenn die Chancen einer Generation auf Erfüllung 
ihrer eigenen Bedürfnisse mindestens so groß sind wie die Chancen ih-
rer Vorgängergeneration.

Nach Andreas Baumann, Andreas Becker: Nachhaltigkeit und Generationengerechtigkeit, München 
2017, S. 15; Jörg Tremmel: Generationengerechtigkeit – Versuch einer Definition, in: Stiftung für die 
Rechte zukünftiger Generationen (Hrsg.): Handbuch Generationengerechtigkeit, München 2003, 
S. 34 f.; Jörg Tremmel: Eine Theorie zur Generationengerechtigkeit, Münster 2012, S. 290 ff. 

Zeitpunkte-Generationengerechtigkeit wird auch chronologisch-intertemporale Generationengerechtig-
keit genannt.
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Lösungsvorschlag

1. Lesen Sie die beiden Definitionen von Generationengerechtigkeit. 

- 

2. Überlegen Sie, welche Unterschiede es zwischen der Altersgruppen- und der Zeitpunkte-
Generationengerechtigkeit gibt. 

• Bei der Zeitpunkte-Generationengerechtigkeit geht es um Gerechtigkeit zwischen zu unter-
schiedlichen Zeitpunkten lebenden Menschen.

• Bei der Altersgruppen-Generationengerechtigkeit geht es um die Gerechtigkeit zwischen den 
Altersgruppen der zu einem Zeitpunkt lebenden Menschen.

• Die Altersgruppen-Generationengerechtigkeit wird meist auf die Gegenwart bezogen. 

• Die Zeitpunkte-Generationengerechtigkeit wird meist auf die gegenwärtige Generation zur vo-
rigen bzw. zur folgenden Generation betrachtet. 

3. Suchen Sie Situationen, in denen die Altersgruppen-Generationengerechtigkeit verletzt 
wurde oder wird. 

Individuelle Antworten, z.B.:

• Unterrepräsentation junger Menschen bei Wahlen (unter 18-Jährige dürfen bei den meisten 
Wahlen nicht wählen)

• Schlechtere Chancen junger Menschen auf sichere und leistungsgerecht bezahlte Arbeitsplät-
ze (überdurchschnittlich betroffen von befristeten Arbeitsstellen und Leiharbeit, schnellere 
Entlassung bei wirtschaftlichen Schwierigkeiten des Arbeitgebers) 

• Ausgestaltung der gesetzlichen Rentenversicherung in Deutschland: Die Lasten aus dem de-
mografischen Wandel (ansteigende Zahl an RentnerInnen, abnehmende Zahl an Beitragszah-
lerInnen) müssten fairerweise zwischen der jungen und der alten Generation aufgeteilt wer-
den, die Gesellschaft bürdet sie aber den Jungen weitgehend auf; Einbeziehung neuer Leis-
tungen in der Rentenversicherung oder der Ausbau solcher Leistungen ohne Beitragszahlun-
gen (z.B. Mütterrente) geht langfristig zulasten der heute jungen Menschen. 

4. Suchen Sie Situationen, in denen die Zeitpunkte-Generationengerechtigkeit verletzt wurde 
oder wird.

Individuelle Ergebnisse, z.B.:

- Jegliches Handeln, das den Klimawandel fördert

- Hohe Staatsverschuldung beispielsweise in Folge der Corona-Pandemie

- Hoher Verbrauch nicht erneuerbarer Ressourcen
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Quelle des Arbeitsblatts

Dieses Arbeitsblatt entstammt der einsatzfertigen Unterrichtsstunde Sollen wir generationengerecht 
handeln? Die Stunde ist Teil der Themeneinheit Nachhaltigkeit und Generationengerechtigkeit und 
lässt sich von der Webseite der Bildungsplattform Wandel vernetzt denken kostenlos herunterladen.

Links

Didaktische Infos zur 
Unterrichtsstunde und 
Download

Übersicht zur Themeneinheit 
Nachhaltigkeit und 
Generationengerechtigkeit

www.wandelvernetztdenken.ch
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